	Name des Projektleiters

	Sabine Lenz

	Anschrift: 

	Franz-Marc-Gymnasium, Markt Schwaben

	Titel des Projektes

	Zeitung in der Schule (Süddeutsche Zeitung)

	Erläuterung der Projektidee

	Das Projekt „ZiS“ dient der Medienerziehung der Schüler. Es soll Einblick in Funktionsweise und Wirkung der Medienlandschaft in Deutschland vermitteln und ihnen die Möglichkeit geben, selbst journalistisch tätig zu werden. 

Dieses Projekt umfasst drei unterschiedliche Bereiche:

1. Arbeit mit der Zeitung:

Über einen Zeitraum von 10 Wochen erhalten die Schüler jeden Tag kostenlos die Süddeutsche Zeitung. Sie dient als Grundlage für einzelne Unterrichtsstunden, aber auch als Informationsquelle für die Projektarbeit der Schüler. 

Jeder Schüler erstellt am Ende einer Woche - mit Computer - eine Wochenchronik, in der die wichtigsten Ereignisse der vergangenen Woche kurz zusammengefasst sind. Dadurch wird die Fähigkeit des selektiven Lesens gefördert.

Darüber hinaus beschäftigen sich die Schüler in Kleingruppen intensiv mit den verschiedenen Sparten der Zeitung. Jeder Schüler ist eine Woche lang für eine bestimmte Seite bzw. den Teil einer Seite zuständig. Die entsprechenden Artikel werden auf Inhalt und Textsorte hin untersucht. Diese Arbeit dient dem näheren Verständnis des Aufbaus einer Zeitung, ist gleichzeitig aber eine Übung für die Aufsatzart „Analyse eines nicht-poetischen Textes“, die als Schulaufgabe geschrieben wird. 

Die Ergebnisse dieser Untersuchungen werden in den Kleingruppen verglichen. So ergibt sich ein Profil der jeweiligen Seite, das allgemein über Inhalt und Textsorte informiert. Die Ergebnisse werden in einem Referat vorgetragen.

Auch die Internet-Seite der Süddeutschen Zeitung wird eingehend untersucht und hinsichtlich Benutzerfreundlichkeit und Inhalt bewertet. 

2. Kennenlernen der journalistischen Tätigkeit

In enger Zusammenarbeit mit der Süddeutschen Zeitung erhalten die Schüler Einblicke in die Arbeit eines Journalisten mit ihren Möglichkeiten und Grenzen.

Sie werden mit den Grundlagen der journalistischen Tätigkeit vertraut gemacht und können bei dem gemeinsamen Besuch einer Veranstaltung ihre Fähigkeiten selbst unter Beweis stellen, da sie selbst verschiedene Zeitungsartikel verfassen, die in der Süddeutschen Zeitung veröffentlicht werden. Ein Redakteur der Zeitung ist ihnen dabei behilflich. 

3. Präsentation der Ergenisse im Internet

Da diese Artikel zum Teil verändert oder gekürzt in der Zeitung abgedruckt werden, ist der Wunsch der Schüler groß, einer breiteren, zumindest schulinternen Öffentlichkeit die selbstgeschriebenen Artikel vorzustellen. Dafür wird in einem dritten Teil des Projekts von den Schülern eine Internet-Seite erstellt, auf der alle Artikel sowie die gemeinsame Beurteilung des Projekts abrufbar sind.



	Ziele des Projekts

	· Einblick in die Welt der Medien

· Selbstständiges journalistisches Arbeiten 

· Genaue Kenntnis des Aufbaus der Süddeutschen Zeitung

· Sicherung und saubere Darstellung der Arbeitsergebnisse auf dem PC (Word)

· Erstellen einer Internetseite  (FrontPage)

· Abschließende Bewertung des Projekts und Präsentation der Ergebnisse (PowerPoint)



	Zielgruppe

	SchülerInnen einer 11. Klasse Gymnasium 


	Betroffene Fachbereiche

	Deutsch

	Verwendete Medien und Materialien (Software, Bücher, Modelle, Sandkasten, Links ...)

	Software: 

· InternetExplorer

· Word

· PowerPoint

· FrontPage

Bücher und Zeitungen:

· Süddeutsche Zeitung 

Links:

· http://www.sueddeutsche.de


	Organisation

	Das Projekt „ZiS“ wird vom IZOP-Institut Heidelberg und der Süddeutschen Zeitung organisiert. Die Isar-Amper-Werke unterstützen das Projekt finanziell. 



	Didaktisch–methodisches Konzept

	Grundlegende Informationen werden während des Unterrichts gegeben und vertieft. Die Vorbereitungen für den Besuch der Veranstaltung sowie das Verfassen der Zeitungsartikel läuft weitgehend während des Unterrichts ab.

Dagegen erarbeiten sich die Schüler nach einer grundlegenden Einführung den Aufbau der Zeitung weitgehend selbstständig zu Hause. Die Ergebnisse müssen sich auf dem Computer übersichtlich festhalten. So lernen sie eigenverantwortliches,  projektorientiertes Arbeiten.




	Unterrichtsverlauf

	Das Projekt zieht sich über einen längeren Zeitraum hin und ist in die Schulaufgabenvorbereitung zur Aufsatzart „Analyse eines nicht-poetischen Textes mit Erörterungauftrag“ integriert. 


	Erfahrungen während des Projekts

	Es ist schwierig, ein längerfristiges und zeitintensives Projekt durchzuführen und gleichzeitig die Inhalte des Lehrplans nicht zu vernachlässigen. In diesem Fall ließ sich die Projektarbeit jedoch sinnvoll mit der Schulaufgabenvorbereitung verbinden.

Das Projekt hat den Schülern zwar einiges an zusätzlicher Arbeit beschert, es hat sich aber nach ihren Aussagen dennoch gelohnt. Sowohl die Zeitung als auch der Computer sind ihnen dabei vertrauter geworden. 

	Dauer des Projekts

	3 Monate: 

Mitte Oktober 2000 – Mitte Januar 2001

	Anhang (docs, dots, ppts ....)

	---


